
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0961/2011 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Altstadt be-

treffend Schall- und Geruchsemissionen (SPD) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Für die Überwachung der Mainzer Gewerbe- und Industriebetriebe mit Ausnahme 

der Gaststätten und der auf Volksbelustigungen, Messen und Märkten befindlichen 

Anlagen ist die Regionalstelle Gewerbeaufsicht Mainz der Struktur- und Genehmi-

gungsdirektion Süd zuständig. Diese Behörde wurde deshalb um Stellungnahme zu 

der vorliegenden Anfrage gebeten. Es ist die nachstehende Antwort erfolgt: 

 

“Die Regionalstelle Gewerbeaufsicht der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 

ist u.a. zuständig für die immissionsschutzrechtliche Überwachung von Gewerbe-

betrieben in der Mainzer Altstadt mit Ausnahme der Gaststätten und der auf 

Volksbelustigungen, Messen und Märkten befindlichen Anlagen. Gerne kann sich 

die SPD Ortsbeiratsfraktion bei konkreten Anlässen direkt an uns wenden. 

  

Die aufgeworfenen Fragen können nur allgemein beantwortet werden: 

  

Zu 1) und 2) 

Festsetzungen zu Emissionen erfolgen i.d.R. bei der Freisetzung luftverunreinigender 

Stoffe (z.B. Heizungsanlagen), nicht aber bei Schall- und Geruchsentwicklung. An-

wendung finden Grenzwerte zu Schall- und Geruchsimmissionen in untergesetzli-

chen Regelwerken (siehe Antwort zu 3). 

Eine Überprüfung der Einhaltung immissionsschutzrechtlicher Vorschriften erfolgt im 

Rahmen von Betriebsinspektionen, die anlassbezogen oder eigeninitiiert durchge-

führt werden. 

Konkreten Beschwerden über Schall- und Geruchsbeschwerden wird gezielt 

nachgegangen. 

  

Zu 3) 

Rechtsgrundlagen sind das Bundes- und das Landes-Immissionsschutzgesetz. Für 

eine Bewertung der festgestellten Immissionen, verursacht durch stationäre Ge-

werbebetriebe, werden insbesondere  

die Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm und  

die Geruchsimmissions-Richtlinie - GIRL 

herangezogen.“ 

 

Für den Bereich der Gaststätten, die in den Zuständigkeitsbereich der Stadt Mainz 

fallen, können sinngemäß die gleichen Aussagen getroffen werden. 
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